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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Nr. 76/2022 vom 11. April 2022 
 

Eine echte Spielstraße für die Kita „Gestiefelter Kater“ 
 

Eine echte Straße auf dem Spielplatz - diese Idee entstand in der Ideenwerkstatt 

2020/2021 der Kita „Gestiefelter Kater“. Familien und Teammitglieder wurden im 

Rahmen der Werkstatt befragt, welche Veränderungen sie sich für das Außenge-

lände der Kita wünschen. Der Spielplatz der Kita verfügte bereits über eine asphal-

tierte Fahrbahn für Kinderfahrzeuge mit einem leichten Gefälle und Kurven, welche 

sich über das Kita-Gelände erstreckt. Dort sind die Drei- bis Zehnjährigen sehr 

gerne mit verschiedensten Fahrzeugen unterwegs.  

 

„Die Kinder genießen es, mit Tempo den „Berg“ hinabzufahren und sich in die Kurve 

zu legen. Doch wenn viele Kinder die gleiche Idee haben, kann es schon mal eng 

und gefährlich werden. Die jüngeren Kinder fühlen sich erst recht nicht so sicher. 

Da kam die Idee, die Asphaltstraße mit einer Fahrbahnmarkierung zu versehen, wie 

gerufen“, so die Leiterin der Kita, Dörthe Schmidt. 

 

Mit Hilfe der Firma Straßenverkehrstechnik Thiele GmbH wurde diese Idee verwirk-

licht. Am 29. März 2022 war es soweit, das Wetter und die Temperaturen passend 

für den Farbauftrag. Richtungspfeile, Fußgängerüberwege, Haltelinien und Rad-

wegmarkierungen machen jetzt das Fahren noch viel interessanter. Demnächst 

werden noch dazu passende Verkehrszeichen aufgestellt. 

 

„So wird die Strecke auf dem Kitagelände noch authentischer und führt die Kinder 

noch realistischer an den realen Straßenverkehr heran. Ein guter Beitrag zum 

Thema Verkehrssicherheit“, so Kerstin Ladewig, Leiterin des Amtes für Bildung, Ju-

gend und Sport. 

 

Die Finanzierung erfolgte über Fördermittel aus dem Kiez-Kita-Programm des Lan-

des Brandenburg in Höhe von ca. 600 Euro. 


